
20.03.2014
HVB-Dienstbesprechung am 17. Juni 2009

Wie beantragt man als Kommune erfolgreich 

Fördermittel zur Schließung der 

Wirtschaftlichkeitslücke

Vorgehensweise des Rhein-Sieg-Kreises

BUGLAS-Infothek am 01.06.2016 in Wuppertal
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Voraussetzungen im Rhein-Sieg-Kreis

Fläche: 1.153 km²

11 Städte und
8 Gemeinden

Grenzen an sechs 
anderen Kreisen und 
kreisfreien Städten 
und ein anderes 
Bundesland

Bevölkerung: 
582.280 Einwohner

C 2016 Google earth
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Voraussetzungen im Rhein-Sieg-Kreis

Anschlussqualität ≥ 50 Mbit/s 
58,4% im RSK;  75,3% in NRW
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Unser Weg vor der Förderung

• 1. Kreisweite Analyse der Breitbandversorgung 
Januar 2011 
durch BBCC.NRW
20% unter 2MBit/s
galt damit schon 
als relativ gut versorgt

• Grundversorgung durch GAK in 9 Kommunen
• Eigenausbau der Telekommunikationsbetreiber
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Unser Weg vor der Förderung

• 15.06.2014 Neuwahlen Landrat für RSK
• Breitbandausbau zum Leuchtturmprojekt erklärt
• Ziel: die Breitbandversorgung wird ausgebaut
• hier noch völlig unklar wo, wie und wonach
• wichtig Politik und Kommunen müssen hinter 

dem gemeinsamen Ziel Breitbandausbau stehen

• Sondierungsgespräche mit den Betreibern
• 9 Betreiber von Festnetzanschlüssen im RSK 

• Offizielle Markterkundung (21.08.-24.09.2015)
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Unser Weg vor der Förderung

• Erstellung von Kartenmaterial
• hier wichtig GIS-Nebenbestimmungen der 

Richtlinie

Kartenmaterial erstellt mit google earth pro

Um alle Rückmeldungen der Telekommbetreiber
einpflegen zu können wurde auf QGIS gewechselt.
Hier konnten auch die geforderten GIS-Layer 
abgebildet werden.
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Unser Weg vor der Förderung

• Ergebnisse wurden mit den Kommunen 
abgestimmt

• Ausarbeitung von unterschiedlichen 
Ausbauclustern unter Berücksichtigung von 
verschiedenen Ausbauzielen und 
Fördergrundlagen
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Unser Weg vor der Förderung

AGVO II
Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung
seit 01.07.2014
umfasst Grundversorgung und  NGA-Netze
Orientiert sich an der EU-Leitlinie (2013/C 25/01)
Fördert auch Aufbau von Breitbandversorgung unter 30 Mbit/s
Förderung der Investitionskosten

NGA-Rahmenregelung
Seit 15.06.2015
ersetzt die Bundesrahmenregelung Leerrohre
Ziel: 75 % der HH mit 50 Mbit/s und 95% der HH mit 30 Mbit/s aber
mindestens Verdoppelung der Down- und Uploadrate
Betreiber- und Wirtschaftlichkeitslückenmodell

Einzelfallnotifizierung bei der EU
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Unser Weg vor der Förderung

Grundversorgung

GAK
Gemeinschaftsaufgabe Agrar- und Küstenschutz
Eingriffsschwelle: Fördergebiet muss unter 6 Mbit/s liegen
Es wurden bereits 9 Kommunen im RSK mit insgesamt 3,4 Mio € gefördert.

GRW
seit 21.05.2015
Regionales Wirtschaftsprogramm NRW-Infrastruktur
Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur
nur Gewerbegebiete

EFRE.NRW
neue Förderperiode 2014-2020

Kredite von Investitionsbanken
z. B. NRW.Bank
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NGA-Versorgung

KInvFG
Gesetz zur Umsetzung des Kommunalinvestitionsförderungsgesetz in NRW
(„Schäuble-Programm“)
Förderung beschränkt auf finanzschwache Kommunen in ländlichen Gebieten zur 
Erreichung der 50 Mbits
90% Förderung
Gelder schon fest zugewiesen, sowohl Kreis wie Kommunen
nicht kombinierbar mit anderen Förderungen

Breitbandförderrichtlinie des Bundes
(„Dobrindt-Programm“)
100% Versorgung mit 50 Mbit/s
Scoring-Modell
50% Förderung

NRW-Landesprogramm
Kofinanzierung mit 40 % des Bundesprogramms  
Mindestens 50 Mbit/s
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Unser Weg vor der Förderung

• Entscheidung durch den Landrat und Politik 
einen Förderantrag nach der Richtlinie zur 
„Förderung zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundesrepublik 
Deutschland“ im ersten Call zu stellen.
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Förderung mit externen Fördermitteln

Vorgehen des Rhein-Sieg-Kreises für alle 19 Kommunen

Bundesförderung:
"Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der 
Bundesrepublik Deutschland" 
des Bundeministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) wurde am 22.10.2015 
bekanntgemacht

Nach 3.3 können Beratungsleistungen bis 50.000,- Euro gefördert werden
-> RSK Antragstellung am 25.11.2015
-> Bewilligung am 14.12.2015
-> Vergabe am 04.01.2016 über Förderantrag einreichen und Ausschreibungsverfahren begleiten

Im Rahmen des ersten Aufrufs für Maßnahmen nach Nr. 3.1 "Wirtschaftlichkeitsförderung" 
und 3.2 "Betreibermodell" konnten Anträge beim Bund im ersten Call bis zum 31.1.2016 gestellt werden
-> Eingriffsschwelle 30 MBit/s
-> Ziel 50 Mbit/s 
-> Höchstfördersumme insgesamt 30 Mio. Euro je Projekt
-> Dringlichkeitsentscheidung am 25.01.2016
-> Stellungnahme und loi des Landes am 26.01.2016
-> RSK Antragstellung nach Nr. 3.1 beim Bund am 28.01.2016 in digitaler Form
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Förderung mit externen Fördermitteln

Antragsunterlagen und Nebenbestimmungen

• Aufruf zur Antragseinreichung - Beratungsleistungen 
• Aufruf zur Antragseinreichung - Förderung von Infrastrukturprojekten 
• Richtlinie "Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik 

Deutschland" 
• Mindestanforderungen zur Antragsstellung 
• Scoring-Modell
• Leitfaden zum Bundesförderprogramm
• Finanzplanung Betreibermodell
• Finanzplanung Wirtschaftlichkeitslücke
• ANBest-Gk
• BNBest-Beratung
• BNBest-Gk
• Abrufrichtlinie BNBest-Abruf
• Einheitliches Materialkonzept
• GIS-Nebenbestimmungen
• Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur 
• Merkblatt zur Dokumentation der technischen Anlagen
• NGA-Rahmenregelung 
• Muster Unabhängigkeitserklärung des Beraters

Eingabe auf der Plattform www.breitbandausschreibungen.de

http://www.breitbandausschreibungen.de/
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Förderanträge

• Einreichung Förderantrag 28.01.2016
• auf www.breitbandausschreibungen.de
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Förderung mit externen Fördermitteln

NRW-Landesförderung:
„Richtlinie des Landes Nordrhein-Westfalen zur 
Kofinanzierung des Bundesprogramms „Förderung zur 
Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik 
Deutschland“
vom 29.02.2016

• Kofinanzierung mit 40 % des Bundesprogramms

• Antragstellung, wenn der vorläufige Zuwendungsbescheid des Bundes vorliegt

• 0%-10% der Fördersumme bleiben als Eigenanteil beim RSK, hierüber muss 
eine haushaltsrechtliche Bestätigung vorliegen
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NRW-Landesförderung:

• Kommunen die sich in einem Haushaltssicherungsverfahren erhalten eine 
Kofinanzierung von 50 %, wenn 

 ein Kreis ausdrücklich in Vertretung für eine Gemeinde oder für mehrere 
Gemeinden einen den Förderantrag stellt

 ein Kommunalverbund aus mehreren Gemeinden einen Förderantrag stellt

• Hier müssen im  Antrag die Eigenanteile der einzelnen zum Verbund gehörigen 
Gemeinden genau mitgeteilt werden und auf dieser Basis für jede Gemeinde 
errechnet werden. Der Eigenmittelanteil der Gemeinden, die sich in der 
Haushaltssicherung befinden kann durch das Land finanziert werden. 

• Nachweis z. B. durch eine Kooperationsvereinbarung des Kreises mit den 
Kommunen.
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NRW-Landesantrag in schriftlicher Form:

• Anschreiben 

• Antrag auf vorzeitigen Maßnahmenbeginn

• Antrag NRW (Anlage 2 Grundmuster 1 Antrag)

• Bescheinigung über Haushaltsstatus der einzelnen Kommunen

• Kommunenscharfe Deckungslücke

• evtl. Kooperationsvertrag mit den einzelnen Kommunen 

• Antrag Bund

• Bewilligung Bund
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Förderung mit externen Fördermitteln

Dies bedeutet für den Rhein-Sieg-Kreis

Insgesamt 1864 KVZ im RSK

145 KVZ werden nicht 
marktwirtschaftlich ausgebaut

um auf eine Abdeckung 
mit 94% zu kommen,
wurden 86 neue KVZ
berechnet

Kommune
Anzahl KVZ 
gesamt KVZ Ausbau

Ortsteile mit 
neuen KVZ

Alfter 61 5 0

Bad Honnef 91 0 0

Bornheim 143 0 0

Eitorf 69 5 6

Hennef 143 31 23

Königswinter 131 34 10

Lohmar 80 9 10

Meckenheim 68 5 0

Much 37 20 23

Neunkirchen-
Seelscheid 52 14 9

Niederkassel 101 0 1

Rheinbach 96 0 3

Ruppichteroth 36 31 12

St. Augustin 172 0 0

Siegburg 107 0 2

Swisttal 65 1 0

Troisdorf 198 0 0

Wachtberg 63 2 0

Windeck 88 23 6
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Siri Grischke

Rhein-Sieg-Kreis

Referat Wirtschaftsförderung

Kaiser-Wilhelm-Platz 1

53721 Siegburg

Tel.: +49 (0) 2241 - 13 - 2786

Fax.: +49 (0) 2241 - 13 - 3116

E-Mail: siri.grischke@rhein-sieg-kreis.de

Internet: www.rhein-sieg-kreis.de


